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Dieses Buch erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Für weitere Abbildungen von Verbandsabzeichen die nicht erfasst sind und weitere Anregungen bin ich dankbar.


Bitte schreiben sie an:


Georg Reisinger


Wilhelmstr. 10c


90547 Stein – Germany


e-mail: info@reisingerantik.de




Vorwort


Das Interesse an den Verbandsabzeichen der Bundeswehr ist nicht nur ein weites, sondern zunehmend spannendes Sammelgebiet. Die Weiterführung der Reihe „Verbandsabzeichen des Bundesheeres vor 1989“ soll dem interessierten Sammler eine Hilfe und ein Nachschlagewerk sein.


Die ersten Freiwilligen der Bundeswehr, welche sich im Jahre 1955 meldeten, sind mittlerweile um die 80 Jahre alt oder leider bereits verstorben.


Hauptquelle für die Forschung auf diesem Gebiet ist daher die Wappenrolle der Bundeswehr, welche durch das Zentrum Innere Führung, Abteilung Recht, Bereich Recht und soldatische Ordnung (ZInFü Abt Recht RSO/BMVg/BUND/DE) geführt wird (siehe Zentralrichtlinie der Bundeswehr A2-2630/0-0-5 „Anzugordnung für die Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr“).


Leider ging eine Vielzahl an internen Verbandsabzeichen verloren, da früher ein offizielles Genehmigungsverfahren nicht eingeleitet wurde, da die damaligen Kommandeure diese in ihrem unterstellten Bereich eigenständig genehmigten oder tolerierten.
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